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Halle den 6 Dezember 1917

Aimtlicher Teil
Städtiſcher Verkauf von Aepfeln

in der Talamtſchule am Freitag den 7 Dezember 1917
Zugelaſſen zum Einkauf werden die Nummern der Lebens

mittelſcheine 28 001 33 000 vormittags von 814 12 Uhr und die
Nummern 33 001 38 500 nachmittags von 6 Uhr

Abgegeben werden auf den Kopf eines Haushalts 1 Pfund
Aepfel Der Preis beträgt für Gruree I 72 Pf und für Gruppe II
45 Pf für das Pfund

Abgezähltes Geld vor allem Kupfergeld iſt bereit zu halten

Die Erzeugerhöchſtpreiſe für Gemüſe
ſind vom 1 Dezember 1917 ab von der Provinzialſtelle für Gemüſe
und Obſt zu Magdeburg die Groß und Kleinhandelshöchſtpreiſe
demgemäß durch den Magiſtrat wie folgt feſtgeſetzt worden

Erzeuger Großhandels Kleinhandels

preis preis preisf d Ztr f d Ztr f d Pfund
Weißkohl 6 M 10,40 M 16 PfRotkohl 10 M 16 24 PfWirſin 9,50 15,50 23 zRote Epeiſemöhren 7,75 M 12 M 17 Pf
Gelbe Speiſemöhren 5,75 9,35 14 PfKleine runde Karotten 12,75 M 18,70 25 PfZwiebeln 12 18 M 25 PfSellerie ohne Kraut 35 45 60 Pf

Städtiſcher Verkauf von Zichorie
in der Talamtſchule am Freitag den 7 Dezember 1917

Zugelaſſen zum Einkauf werden die Nummern der Lebens
mittelſcheine 28 001 33 000 vormittags von 822 12 Uhr und die
Nummern 33 601 38 500 nachmittags von 6 Uhr

Für jede Perſon eines Haushaltes wird ein Paket zum Preiſe
von 1,40 Mark abgegeben

Zur Beſchleunigung der Abfertigung wolle man abgezähltes
Geld bereit halten

Verkauf kleiner Kartons
Jn der ſtädtiſchen Verkaufsſtelle der Talamtſchule werden

kleine Kartons zum Preiſe von 5 Pfennig das Stück abgegeben

Verorönung über die Preiſe von Schlachtſchweinen
Vom 23 November 1917

Auf Grund des S 8 Abſ 2 der Verordnung über die Preiſe
der land wirtſchaftlichen Erzeugniſſe aus der Ernte 1917 und für
Schlachtvieh vom 19 März 1917 Reichs Geſetzbl S 243 wird in
Abweichung von 8 2 Abſ 1 der Verordnung über die Schlachtvieh
und Fleiſchpreiſe für Schweine und Rinder vom 5 April 1917
Reichs Geſetzbl S 319 folgendes beſtimmt

Artikel I
Die in der Verordnung über die Preiſe von Schlachtſchweinen

vom 15 September 1917 Reichs Geſetzbl S 837 zunächſt bis
zum 30 November 1917 einſchließlich feſtgeſetzten Höchſtpreiſe für
den Verkauf von Schlachtſchweinen durch den Viehhalter dürfen
bis zum 15 Januar 1918 einſchließlich weitergewährt werden
Daneben dürfen bis zum gleichen Zeitpunkte für jedes zum Ver
kauf gelangende Schwein das mehr als 15 und nicht mehr als
75 Kilogramm Lebendgewicht hat folgende Beträge Stückzu
ſchläge zugeſchlagen werden

wenn das Lebendgewicht des Schweines beträgt
mehr als 15 bis einſchließlich 30 Kilograwm 18

30 45 149 2 45 b J 60 10v 2 75 6 AArtikel II
g gieſe Verordnung tritt mit dem Tage der Verkündung in

raft
Berlin den 23 November 1917

Der Staatsſekretär des Kriegsernährungsamts
von Waldow

Verordnung
über den Ausdruſch und die Jnanſpruchnahme von Getreide

und Hülſenfrüchten
Vom 24 November 1917

Auf Grund der Verordnung über Kriegsmaßnahmen zur
Sicherung der Volksernährung vom 22 Mai 1916 Reichs
Geſetzbl S 401 wird beſtimmt

8 1
Die Veſitzer von Vorräten die gemäzz S 1 der Reichs

getreideordnung für die Ernte 1917 vom 21 Juni 1917
Reichs Geſetzbl S 507 beſchlagnahmt ſind haben die Vor

räte His zum 28 Febr 1918 einſchließlich auszudreſchen und
jeweils im unmittelbaren Anſchluß an den Ausdruſch
ſpäteſtens bis zum gleichen Zeitpunkt abzuliefern ſoweit ſie
nicht gemäß S 4 zurückbehalten werden dürfen Als Beſitzer
im Sinne dieſer Verordnung gilt auch der mit dez Ver
waltung der Vorräte für den Eigentümer betraite Jnhaber
des Gewahrſams

Die Landeszentralbehörden haben ſoweit es die Um
ſtände geſtatten die Beendigung des Ausdruſches und der
Ablieferung bis zu einem früheren Zeitpunkt anzuordnen

S 5 S 21 Ab 2 der Reichsgetreideordnung finden An
wendung S s 2

Die nach den Verordnungen über Höchſtpreiſe für Ge
treide Buchweizen und Hirſe vom 12 Juli 1917 Reichs
Geſetzol S 619 bzw 27 Oktober 1917 Refchs Geſetzbl
S 975 und über Höchſtpreiſe für n vom 24 Juli
1917 Reichs Geſetzbl S 653 bzw 21 Auguſt 1917 Reichs
Geſetzbl S 727 für den Verkauf durch den Erzeuges gelten
den Höchſtpreiſe mit Ausnahme der Höchſtpreiſe für Saat
gut ermäßigen ſich vom 1 März 1918 ab um je hundert Mark
für die Tonne

Die Vorſchrift im Abſ 1 findet keine Anwendung ſoweit
die rechtzeitige Ablieferung ohne Verſchulden des Beſitzers
unterblieben iſt Ueber Streitigkeiten entſcheidet die höhere
Verwaltungsbehörde Vegen die Entſcheidung der höheren
Verwaltungsbehörde ſteht der Reichsgetreideſtelle die Be
ſchwerde an den Staatsſekretär des Kriegsernährungsamnts
zu

g 3
Unmittelbar nach Beendigung des Ausdruſches findet

eine Feſtſtellung ſämtlicher beſchlagnahmter Vorräte durch
zu dieſem Zwecke in den Kommunalverbänden zu bildende
Ausſchüſſe ſtatt Die v ſpäteſtens 2 Wochennach Wlauf der Friſten im S 1 Abſ 1 2 beendet ſein

mZ D
S 4Auf Grund der Feſtſtellung und im unmittelbaren An

ſchluß an ſie werden die Vorräte zugunſten des Kommunal
verbandes in deſſen Bezirk ſie ſich befinden in Anſpruch ge
nommen Von der Jn anſpruchnahme bleiben S en
die Mengen die der Unternehmer eines landwirtſchaftli
Betriebs nach den beſtehenden Vorſchriſten verwenden darf

a zur Ernährung der Selbſtrerſorger
b zur Fütterung des im Betriebe gehaltenen Viehes
e ſtellung der zum Betriebe gehörenden Grund

lücke

ſchloſſen das anerkannte Saatqut und ſonſtiges Santgut
weit der Unternehmer zur Veräußerung dieſes Saatguts
rechtigt iſt S 8 10 Abſ 2 S 12 Abſ 1 Nr 2 der Verord
nung über den Verkehr mit Getreide Hülſenfrüchten Buch
weizen und Hirſe aus der Ernte 1917 zu Saatzwecken vom
12 Juli 1917 in der Faſſung der Verordnungen vom
25 September und 27 Oktober 1917 Reichsgeſetzbl S 609
863 975 ſowie die von der Reichsgetreideſtelle zur Ver
arbeitung aus der eigenen Ernte des Unternehmners freige
gebenen Getreidemengen

Außerdem bleiben von der J
O

Die nach S 4 in Anſpruch genommenen Vorräte gehen
mit der Ausſonderung durch den Ausſchuß in das Eigentum
des Kommunalverbandes über in deſſen Bezirk ſie ſich
befinden Der Beſitzer iſt verpflichtet die Vorräte bis zur
Uebernahme zu verwahren und pfleglich zu behandeln

g 6
Vorräte die verheimlicht oder verſchwiegen werden ſind

gemäß S 79 der Reichsgetreideordnung ohne Zahlung einer
Entſchädigung für verfallen zu erklären

S 7
Der Staatsſekretär des Kriegsernährungsamts kann

Ausnahmen von den Vorſchriften dieſer Verordnung zu
laſſen

Von den Vorſchriften im S 1 kann auch die Reichs
getreideſtelle Verwaltungsabteilung Ausnahmen zulaſſen

S 8
Mit Gefängnis bis zu einem Jahre und mit Heldſtrafe

bis zu 10 000 Mark oder mit einer dieſer Strafen wird be
ſtraft wer der ihm nach S 5 obliegenden Verpflichtung zur
Verwahrung und pfleglichen Behandlung zuwiderhandelt

S 9
Dieſe Verordnung tritt mit dem Tage der Verkündung

in Kraft
Berlin den 24 November 1917

Der Staatsſekretär des Kriegsernährungsamts
von Waldow

Verordnung über Höchſtpreiſe für Hafer und Gerſte
Vom 24 November 1917

Auf Grund des S 8 der Verordnung über die Preiſe der
landwiriſchaftlichen Erzeugniſſe aus der Ernte 1917 und für
Schlachtvieh vom 19 März 1917 Reichs Geſetzbl S 243

wird beſtimmt e
Der nach S 5 der Verordnung über Höchſtpreiſe für Ge

treide h und Hirſe vom 12 Juli 1917 Reichs
Geſetzbl S 619 bezw 27 Oltobet 1917 ReichsGeſetzbl
S 975 geltende Höchſtpreis für Hafer erhöht ſich wenn die
Ablieferung bis zum 31 Dezember 1917 einſchließlich erfolgt
um eine e von 70 Mark für die Tonne wenn
die Ablieferung bis zum 31 Januar 1918 einſchließlich er
folgt um eine Lieferungsprämie von 30 Mark für die Tonne

Die Lieferungsprämie von 70 Mark wird für alle bis
zum Jnkrafttreten dieſer Verordnung erfolgten Abliefe
rungen von Hafer aus der Ernte 1917 auf Antrag nachgezahlt
Der Antrag muß ber Vermeidung des Ausſchluſſes bis zum
20 Dezember 1917 einſchließlich bei der Stelle geſtellt werden
an welche die Ablieferungen erfolgt ſind Die Kommunal
verbände haben die Anträge die bei ihnen eingehen an die
Reichsgetreideſtelle in Berlin weiterzugeben und bei der
Durchführung der Nachzahlung nach deren Anweiſungen mit

zuwirken s 2
Die durch S 1 der Verordnung über Frühdruſch vom

2 1917 Reichs Geſetzbl S 443 feſtgeſ tzte und durch
die Verordnung vom 11 Auguſt 1917 Reichs Geſetzbl S 709
für Hafer und Gerſte bis auf weiteres aufrechterhaltene
Druſchprämie von 60 Mark für die Tonne bleibt noch bis zum31 Januar 1918 einſchließlich beſtehen und fällt dann voll

ſländig weg s 3
Die Lieferungsprämie für Hafer und die Druſchprämie

für Hafer und Gerſte war auf Antrag auch noch nach Ab
auf der r im S 1 Abſ 1 S 2 gezahlt werden ſoweit
die Ablieferung der rechtzeitig ausgedroſchenen Früchte aus
Gründen die der spflichtige nicht zu vertreten hat
und die außerhalb ſeines Betriebes liegen nicht rechtzeitig
hat erfolgen können Der Antrag iſt nur inſoweit zuläſſig
als die Ablieferung innerhalb 14 Tagen nach Ablauf der
Friſten im S 1 Abſ 1 S 2 erfolgt und muß gleichzeitig mit
der Ablieferung bei der Stelle geſtellt werden an die die Ab
lieferung ſtattfindet Ueber Streitigkeiten entſcheidet die
höhere Verwaltungsbehörde e Als höhere Verwal
tungsbehörde gilt die auf Grund des S 72 der Reichsgetreide
ordnung für ie Ernte 1917 vom 21 Juni 1917 Reichs
Geſetzbl S 507 beſtimmte Behörde

s 4

geegt Verordnung tritt mit dem Tage der Verkündung
in KraftBerlin den 24 November 1917

Der Staatsſelretär des Kriegsernährungsamts
vonWaldow

Die auf Grund der Bekanntmachung vom 25 Oktober
d J durch den früheren Ladenſchluß angeſtrebte
Verringerung im Kohlenverbrauch in den Handels und
Gewerbebetrieben bei den BVehörden öffentlichen und pri
vaten Anſtalten Gaſtwirtſchaften uſw iſt leider bisher
von geringem Es wird darauf hingewieſen daß bei weiterer Nichtbeachtung der Vecordnung

und der darin angegebenen Anregungen zur Erſparung vonKohlen nicht nur ren ere Maßregeln getroffen und die
Weiterbelieferung mit Kohle eingeſtellt werden wird ſon
e gabe Zuwiderhandelnden außerdem Strafe zu gewärti
gen n

Abbau der Säterſperre

Auf die von dem Zentralverband des Deutſchen Großhandels
eingereichten Beſchwerden erhielt dieſer jetzt von dem Herrn
Miniſter der öffentlichen Arbeiten die Mitteilung daß vor
läufig folgende Waren Fenſterglas Garne Papiergarn und
Papier ſoweit die Dringlichkeit von der Kriegsvwirtſchaftsſtelle
für das deutſche Zeitungsgewerbe beſcheinigt wird unter die
von Verkehrsbeſchränkungen ausgenommenen Stückgüter eingereiht
worden ſind

Außerdem hat der Herr Miniſter der öffentlichen Arbeiten die
Königliche Eiſenbahndirektion ermächtigt unter Berückſichtigung
der einzelnen Bezirke und erforderlichenfaſls in Fühlungnahme
mit den Handelskammern in der Bewilligung von Ausnahmen
größeres Entgegenkommen zu zeigen ſowie auch den Verſand
ſolcher Güter die zurzeit noch allgemein geſperrt ſind jedoch ſtark
begehrt werden in mäßigem Umfange freizugeben Als hierfür
in erſter Linie in Betracht kommend ſind folgende für die Volks
wirtſchaft wichtigen Waren genannt worden Gegenſtände des
täglichen Bedarfs Textilwaren Kurzwaren Steingut Porzellan
und dergl ſowie auch Weihnachtsartikel Spielwaren Chriſt
baumſchmuck Geſchenke uſw

Sobald die Jnanſpruchnahme des Wagenparks für dringende
Lebensmitteltransporte nachläßt ſoll die Sperre weiter gemildert
und endlich ganz aufgehoben werden

Fürſorgevermittlungsſtelle Halle
Seit einiger Zeit beſteht in Halle eine Fürſorgevermitt

lungsſtelle Jhre Aufgabe beſteht darin durch Vermittlung
geeigneter Fürſorgemaßnahmen die Arbeitsfähigkeit undhen wirtgtert der in Kriegsarbeit tätigen Frogen zu er

öhen
Die Fürſorgevermittlungsſtelle iſt von der Frauen

arbeitshauptſtelle bei der Kriegsamtsſtelle Magdeburg ein
gerichtet um die allgemeinen Fürſorgeaufgaben nach Maß
gabe der örtlichen Verhältniſſe in Zuſammenarbett mit allen
Behörden Fachorganiſationen Wohlfahrtseinrichtungen und
Vereinen die auf den verſchiedenen Gebieten der praktiſchen
Fürſorge bereits wirkſam ſind durchzuführen Sie iſt be
ſtrebt alle ſchon vorhandenen Fürſorgeernrichtungen den
arbeitenden Frauen zugänglich zu machen und daran mit
zuhelfen daß die beſtehenden Einrichtungen den veränderten
Bedürfniſſen der Kriegszeit auch genügend angepaßt werden

So ſucht ſie den in der Rüſtungsinduſtrie und Landwirt
ſchaft bei der Poſt Eiſenbahn und Straßenbahn werktätigen
2 berzuſtehen bei der Verſorgung ihrer Kinder bei
Schwierigkeiten in der Beſchaffung der Lebensmittel bei
Wohnungs und Schlafſtellennachweis ſie gibt Auskunft und
Rat bei häuslichen und perſönlichen Sorgen bei Krankheit
in en angelegenheiten und Erziehungsfragen Sie

ſt behilflich beim Nachweis paſſender Arbeit und geeigneter
Stellen aller Art durch die Frauenarbeitsmeldeſtelle ſie
prüft insbeſondere auch die Bewerbungen für den Hilfsdienſt
im beſetzten Gebiet

Um dieſe Ziele zu erreichen erſtrebt die Fürſorgevermitt
lungsſtelle für alle die Vetriehe in denen eine größere Zahl
von Frauen tätig iſt die Anſtellung von Fabrikpflegerinnen
on welche die Arbeiterinnen ſich jederzeit mit ihren Nöten
und Wünſchen wenden können Sie hat ferner ein Arbeite
rinnenheim Merſeburger Straße 28 eingerichtet wo Frauen
und Mädchen unentgeltlich in der Mittagspauſe abends und
Sonntags ſich in warmen hellen behaglichen Räumen auf
halten ihr Eſſen anwäcmen und einnehmen können und wo

h und Flick und Unterhaltungsabende abgehalten
werden

Sprechſtunden der Fürſorgevermittlungsſtelle geben Ge
legenheit jederzeit Rat und Auskunft aller Art einzuholen
Sie finden täglich 11 1 Uhr in der Geſchäftsſtelle Halle
Poſtſtr 16 Zimmer 14 jeden Freitag abend 7 bis
8 Uhr im Arbeiterinnenheim Merſeburger Straße 28 ſtatt

Zur Ducchführung ihrer weitgeſteckten Aufgaben bedarf
die Fürſorgevermittlungsſtelle zweierlei Es fehlt noch an
Geldmitteln die zwar in nennenswertem UAmfang bereits
ron der Jnduſtrie in dankenswerter Weiſe zur Verfügung
eſtellt ſind aber weitere und zwar beſonders laufende Zu
chüſſe ſowohl von den Firmen die ſich bisher von der Be
terligung an der Fürſorge noch zurückhielten wie auch von
privater Seite würden ſehr begrüßt werden Zahlung er
keten an die Konten bei der Firma G F Lehmann Bank
haus Halle I J evermittlungsſtelle Halle Abt Arbeiterinnenfürſorge I Fürſorgedermittiungeſtelle Halle Abt

Kinderfürſorge
Sodann aber braucht die Fürſorgevermittlungsſtelle noch

einen Stab ehrenamtlicher Kräfte zur Mitwirkung an ihrer
Arbit Um dieſen einen Einblick in die Aufgaben der
Frauenarbeit im Kriege zu geben veranſtaltet die Fürſorge
vermittlungsſtelle einen zu Anfang Dezember beginnenden
wölfſtündigen Einführungskurſus Mögen ſich zur Unteru ung der Furſer e für unſer Heimatheer viele Helfer und

Eeber finden Nähere Auskunft wird gern erteilt in den
Sprechſtunden der Geſchäftsſtelle Poſtſtr 16 Zimmer 14 täg
lich 11 1 Uhr

Eiſernes Krenz
Der Unteroffizier Felix Otto Sohn des h Kurt

Otto in Dölau erhielt ia der Flandernſchlacht das Eiſerne Kreuz
m Sehherert de Feldwebel Leutnant der Poſtaſſiſtent

r wurde zum ebelLeu aBernhard Lehmann Poſtamt 2 bier bisher on
Mag Fuhrp Kol 371

Cokaler Teil

Spart Kohlen
Eine neue dringende Mahnung

Nach neuerer Anordnung des Reichskommiſſars für die
Kohlenverteilung in Berlin iſt es nicht e die den
Hausheltungen im Mai d J zugeteilten Kohlenmengen zu
liefern Es iſt vielmehr eine ganz erhebliche Ein
ſchränkung der Mençe erforderlich Hiervon werden aber
nicht nur die Haushaltungen ſondern auch die BehördenAnſtalten Geſchäſte uſw troffen

Halliſche Kunſt in Magdeburg
Das Kaiſer Friedrich M Magdehur cr W rhalliſchen Maler Karl Völker angekau Ohne Zweifel

wird ſich die lebendige Kraft und urſprüngliche Empfindung der
beiden Arbeiten in dieſer für ein ſo Muſeum noch rechtbeſcheidenen Sammlung neuerer Srarvit neben idt

n r und Emil ren und h Trangzendente ſie deuten

Fs

J X X



ernſt die erhabene Reli die die Seele aus dem Welt

ſchmerz e in r i W nHerzens betrübtbrünſtig zum 2 vom Leben abwendet Jn der zerſchmelzenden

n i n t tetebnis un ngsa Farbe geteten und ſo Dirtt das Menſchliche dauernd und

ins Geſetz ängt
Herr Völker iſt in Halle der ichkeit bisher nur durch

einige größere Arbeiten für Architektur bekannt 7 Er

e e eRaumwirkung eine ndige re nriſ Geiſt ieſen er weiß ebenſo Waren wie ausdrucks
voll zu alten geht eigene ſuchende Wege und hat mit ſeinem
Schaffen its ein entſchiedenes Talent für die umfaſſendſten
architekturalen Aufgaben dargetan

Die große Zurückhaltung die er im übrigen bisher beob
achtet hat erklärt ſich wenn anders man vom Werke auf den

cut geſammelte Kraft des
Ermüdu

ken kann aus ſeiner Kunſt Die Stille und dasnſtige ſeines Schaffens das weſenhaft Menſchliche und
mer um die innigſte Beziehung zu Welt und Ratur

Kreiſende in ſeinen Bildern das unermüdliche Ringen nach dem
wahrſten und offenbarendſten Ausdruck ſcheint von der Zurück
gezogenheit in V Kunſt zu wachſender Reife heran
bildet nicht lösbar iſt ſein Werk bisher nur einem kleinen

r d de die rs ſchon jetzt reiches Erleben pft überzeugt eine nrne Zukunft werde eine noch nicht überſehbare Entwicklung
in

Erfolg den Magdeburger Ankauf darſtellt ſollteaber nunmehr für Herrn Völker Anregung ſein aus ſeiner Reſerve
herauszutreten Es wäre erwünſcht daß eine Geſamtausſtellung
ein Bild von dem bisherigen Schaffen gebe und der Stadt eines
der ſtärkſten maleriſchen Talente die in ihren Mauern wirken
bekannt machte Und die erfreuliche Verbindung die Herr Völker
zwiſchen unſerer und der Schweſterſtadt durch ſeine Kunſt her

geſtellt hat wäre gewiß alle Veranlaſſung ihm jede Bereitwilligkeit dazu zu zeigen und eine freundliche Aufnahme zu ſichern

Ludwig Erich Redslob
5,9 Grad Kälte verzeichnete das Thermometer in der ver

gangenen Nacht als niedrigſte Temperatur Den ganzen geſtrigen
Tag über hielt ſich die Queckſilberſäule beträchtlich unter Null
auch am Mittag als heller Sonnenſchein herniederflutete hatten
wir noch 2,5 Grad Froſt Die größte Kälte brachte bisher die
Nacht zum Mittwoch wo an geſchützten Stellen 7,7 Grad an un
geſchützten gar 9 Grad unter Null gemeſſen wurden Aus Hild
burghauſen werden 14 Grad vom Jnſelsberg 11 Grad Froſt
gemeldet der Schnee liegt dort 12 15 Ztm hoch

Halliſcher BeamtenAusſchuß Am Sonnabend den 8 Dez
abends 8 Uhr findet im Schultheiß Poſtſtraße 5 eine Mitglieder
verſammlung ſtatt t

Amkliche Brkanntmachungen

Bekanntmachung
Die Ueberſchüſſe welche in der vom 20 September bis

21 September 1917 beim ſtädtiſchen Leihamte abgehaltenen Ver
ſteigerung der in den Monaten April bis Juni 1916 verſetzten
und erneuerten Pfänder Pfandnummer von 1 bis 11096 und
Pfandſcheine in braunem Druch erzielt ſind ſowie die in der
Verſteigerung frei gewordenen Pfänder ſind innerhalb der ein
jährigen Präkluſivfriſt

vom 19 November 1917 bis 18 November 1918

bei der Kaſſe des Leihamts gegen Rückgabe der Pfandſcheine und
gegen Quittung in Empfang zu nehmen

Alle in dieſer Zeit nicht abgehobenen Ueberſchüſſe und frei
gewordenen Pfänder verfallen dem Reſervefonds des Leihamts
bezw der Ortsarmenkaſſe

Halle den 19 Novewßer 1917
Das Leihamt der Stadt Halle

Mitteldeutsche Ppivat Bank za
VSekanntmachung

I Jn der Zeit vom 15 bis 30 Rovember 1917 ſind nach
ſtehende Gegenſtände als gefunden hier abgegeben oder ange
meldet worden

3 Geldtäſchchen mit Jnhalt 1 Beutel mit Geldſcheinen
1 goldene Broſche 1 Taſchenmeſſer 1 blaue Brille 1 br Leder
mütze m Pelzrand 1 Straußenfederboga 1 br Kindermütze 1 leere

e 1 Hundehalsband 1 Kinderſpielzeug Eiſenbahn
wagen 1 Eiſenbahn und Straßenbahnfahrkarte auf den Ramen
F Bauer lautend 1 großes Stück Eiſen

II Jn derſelben Zeit wurden als verloren gemeldet
1 brauner Beutel mit Jnhalt 1 ſchw Handtaſche mit Jnhalt

1 Kinderboa 2 ſchw Ledertäſchchen 1 ſilb Herrenuhr gez O
1 ſilb Bonboniere 1 Paket mit ſchw Aſtrachan Boa 1 Taſche
mit ſämtl Lebensmittelſcheinen 1 br Geldtäſchchen mit Jnhalt
1 ſilb Damenuhr mit Alpakka Kette 1 ſchw Lederhandtaſche mit
Jnbalt 1 br Lederbrieftaſche mit Jnhalt 1 gold Siegelring
gez E v 1 ſchw Felbelhut 1 gold Klemmer im Futteral
1 Geldbörſe mit Jnh 1 Geldtäſchchen mit Jnhalt 1 Nerzmuff
1 kl ſchw Geldtäſchchen mit Jnh 1 ſilb Handtaſche mit kleiner
Brieftaſche mit Jnh 1 ſchw wollener Handſchuh 1 Stock mit
runder Krücke 1 Paket mit ſchw Stoff 1 ſchw Moireetaſche mit
Jnhalt 1 ſchw Viſitenkartentaſche mit Jnh 1 Handtaſche mit

Aktiengesellsohbaft

linle alle a S
Geldtäſchchen u Schlüſſel 1 br Brieftaſche mit Jnhalt 1 Hand

HFoststrasse 17
Fernsprecher Nr 1382 1383 1692

taſche mit Geldtäſchchen u Schlüſſel 1 br Brieftaſche mit Jnh,
1 ſchw ſeidener Damenſchirm 1 ſchw Brieftaſche mit Jnhalt
1 r Geldtäſchchen mit Jnh 1 ſchw Kinderlederſchuh 1 ſchw
Brieftaſche mit Jnhalt 1 ſchw Geldtaſche mit Jnh 1 goldene
Damenuhr 1 Paket mit zwei Schürzen 1 ſchw Velourhut 1 grüne
Handtaſche mit Jnh 1 gr Soldatenmütze 1 gold Ring mit
Brillant 1 gold Medaillon 1 br Geldtäſchchen mit Jnhalt
1 ſchw Pelzkragen 1 ſchw Lederhandtaſche mit Geldtäſchchen mit
Jnhalt 1 rotes Geldtäſchchen mit Jnh 1 Fahrrad mit Luftreifen
1 ſchw Taſche mit Lebensmittelkarten 1 br Geldtäſchchen mit
Jnhalt 1 ſchw Federboa 1 ſchw Handtaſche mit Jnh 1 br
Geldtäſchchen mit Jnhalt Militär Kraftwagenführerſchein auf
den Namen Baumann 1 dunkelgr Geldtäſchchen mit Jnh 1 ſchw
Geldtäſchchen mit Jnh 1 Schweſternbroſche 1 ſchw Damenregen
ſchirm 1 ör Ledergeldtäſchchen mit Jnh 1 ſilb Handtaſche mit
Eeldtäſchchen mit Jnh 1 Bibermuff

Die unbekannten Eigentümer der unter bezeichneten Gegen
ſtände werden aufgefordert ihre Rechte innerhalb 6 Monaten im
Polizeiverwaltungsbureau Dreyhauptſtr 4 Zimmer 100 geltend
zu machen

Die nicht zurückgeforderten Gegenſtände werden an die
Armenverwaltung eder an den Finder abgegeben werden

Halle den 30 November 1917 Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
Wegen Kohlenmangel wird der bis e 1zehoben Nach Möglichkeit wird nach S u

ausgehängten Fahrpla ne gefahren Sofortige Einſchränkungen
aber vorbehalten

Halle den 5 Dezember 1917
HalleHettſtedter Eiſenbahn

Familien Nachrichten

Die Beerdigung
unseres ieuren Entschlafenen

des Leutnants d LIhn igeileif ki Hnn
findet am Sonnabend nachmittags

friedhofes statt

in tiefer T auer
Fritz Steiger

nebst sämtlichen Angehörigen
Die Trauerfeſer findet Freitag Uhr in der Kavneile oes 500

Die Veroreonuog in dem Kremealortum in Leipzig
am Sonnavend Zogedachte Krarzspenden in die Beeroigungsanstaſt
Janke Streiberstrasso 29 erbeten

meine teure hochverehrte Frau unsere liebe Schwester
Schwägerin vno lIante

Minna Steiger
geb Cramme

n e
Altdeutsche Haltbare

Statiouen Statt Karten l b 4 l I Tor nisterDienstag nachi verschied sanft nach schweren Leiden er vPilig es
C F RitterLeipziger Strasse 90

Rab Spar Marken

Brennholz
geſchnitten a Ztr 7 i Fuhr
u einzeln bei 5 Zir fr Haus
Grieſe Streiberſtr 33 Tel 4989

Wohnbüche
hochap empfiehlt

Möbelfabrik
9 Ha uptmann

Kl Ulrichstr 36
Ca 200 Musterzimmer
Noch Kiesenauswahl

eſſin e nen
liJ Zoebisob I eScanes Maent
Geſchäftsbücher eig Anfertigung rstes Spezialgeschäft f gute

Strumpfwaren u Trikotagen21 Uhr vom Jrauerhause ab auf dem
Neumarkttrieohofe statt

Sanitätsrat Dr Henze

Wiederum hat oer unerbittliche Tod eioe
Löcke in ole Reinen der Unsrigen gerissen
in den Kämoten der letzten Wochen schwer
verwundet stard in einem feidlazar eilt unser

e

Herr oder Dame
flott ſt euographierend und maſchineſchreibend
für l Januar 1918 oder früher eſucht Kriegsbeſchädigter erhält
den Vorzug A geborie mit Gehalhisanjprüchen unter Beiſügung
von Zeu nisabſchriſten evtl Bild erbeten an

Hohlglashüttenwerke Ernſt Witter

Heereszw ecke

wird zum Eintritt

Stellengesuche
Ein h ieſiges Baugeſchäft welches mit verſchiedenen Arbeiten fJerug wird un

sucht Arbeit
Offerten unter H 5 249 an die Expedinon dieſer Zeitung

LKavfgesuohe Kanſgesnohe

n

Land besitz
gesucht

ca 40 Leute zur Verfügung hat

Aktienceſellſchaft RNebenbeſchäſtigung
Unterueubrunn Sachſ Mein

heves Mitglied

Her Pehard Moreinetz s
inhaber des Eisernen Kreuzes II Klassse Carl Breitkopf

Elektriker
ſucht von 5 Uhr an u Sonntags

c Imäanris ans Hiand iisen sei Nieggrrwegel Thermosſlaschen l r
S U 534 an d Fil d Ztg

Gr Ulrichſtr 52

wird gegenwärtig in

pital Anlage Diese
Kreise erreicht man
am besten durch die

halten heisse Getränke
tagelang warm

Janusſflaschen v 6 M an

Armaturenfabrik
Turmſtt 93

S
Der H C verior in ihm elven treuen

Freund und erfolgreichen Reonruoerer Sein
Andenken wird umvergessen bieiven und in

für Handiungsgehilfinnen wochen
Wohnhaus

C V BRitter
Leipziger Strasse 90

59 Rabatt Spar M arken

Vosesische

Brennholz
in Fuhren und Zentnern frei
Haus geſch 7 Mark Jagdgewehr

Drilling bevorzugt z kaufen geſEhren gehalten werden

Hallescher Ruder Club e V
S Der Vorstsand abende

e
t

S

Statt besonderer Anzeige
See Heute mittag 2 Uhr entschlief sanft nach langem

schweren Leiden meine herzensgute treusor gende
Frau Schwester und Tante

Frau Anna Rio
im 67 Lebensjahre

Halle Kaiserstrabe 2 den 5 Dezember 1917
in tiefem Schmerz

Hermann Riediger
Die Beerdio finoet Sonnabend inKepelio ges h visit vorm W Und von ger

e

7 jäglich von 12 3 Uhr Uneni
Kann für Geichäftsinhaber und

BVereinsmitglieder Unterricht in
r Fanteſſeert e cerafſie and Maſchinenſchreiben Franzö
ſiſch und Engliſch Mittagstiſch Penſion worträge Unterhaltungs

Kaufm Verein für weibliche Angeftellte Gottesacker
ſtraße 4 Fernruf 3119

Dienſtmädchen

e h er ſofortpäter geſuchtGeiſtſtraße 53 III

n ru eOff n D 5245 a d Exp d Bl

S uch le zum l Januar jüngere

Kmdergärtnerin
ein aches Fräu

meinen 3 Kindern von

in Schkeuditz v drei die Wahl
nahezu M 3000 jährl Einbring
iſt Umſt halber unt Spf Bed
bill g zu verkaufen Off erb u
G 5248 an d Exped d Ztg

Golsgenheitslauf

d mit Schlächterei
großem Tanzſaal elektriſch Lrcht
mit ſjämtlichem Jnventar Stallung
großer Scheune maſſiv
angren 6 Worgen Achkerland
un ieſe und noch 6 Morgen
Acker iſt wegen Todesfall des
eſißers ſofort zu verkaufen

Früheres e eeignet ſich auch zur Fabrikanlage
15 Minuten v der n u
T z Auskunft erteiltusche jun PrertinKreis e

Zur ſofortigen Lieferung ab
zugeben

Spurwei

e n2000 mm gebr uahlchienen
100 110 mm

Anfragen erbeten

S Freund K

Kurt Vogel
Gebett Betten

u eine auierhalt Puppenſtube
z verkaufen Breiteſtr 26 III

Piano
qut lten verkauft

W Töpfer Verlinerſtr T

Ang m Preis U 3604 an
Rudolt Mosse Brüderſtr 4
Für Heeresl efernng

kauft

AltMeſſing
Kupfer Zink
Ferdinand Haassongier

MetallgieHerei Barfüßerſtr 9

Kind Huſ Uniſorm

Vornehme
Damentaschen

aus gutem Leder
sehr preiswert

C F RitterLeipziger Strasse 90

an auch Holxbraudstiſte m
M 70 d Gr sowie künstl
bebisso kauft

ch ganz besonderer aus
aahmweise hoher Bewertung

busin i189 Köln
nur Sonnabend den 8 Dezbr
Hotel Stadt Berlin 1 Et Zim 8

Weinflaſchen

en r J Werner mm

neeſſe S
Telephon Nummer Gruppe 41018

Ioh Kaufe
alte

auch zerbrochene
kunstliche

r en Sekt u Waſſ chen kauft
und holt

Ludwig Schwetſchkeſtr 14 4187

nur am Sonnabend Dezember
von 9 bis 4 Uhr

und Brennstifte Platin Höchstpreis Gramm M 8
Zatle tur Gebisse bis 50 Mark

in r Ver t 72 rm Mi Techentn
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